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VERANSTALTUNGSHINWEISE

Veranstalter
Berufsverband Deutscher Strahlentherapeuten e.V. (BVDST)
Der Vorstand
Prof. Dr. med. F.-J. Prott, Wiesbaden (Vorsitzender)
Dr. med. W. Leßmann, Leverkusen (Stellv. Vorsitzender)
PD Dr. med. M. van Kampen, Frankfurt a. M. (Schatzmeister)
PD Dr. med. A. Fahrig, Bamberg (Schriftführerin)
Prof. Dr. med. O. Micke, Bielefeld (1. Beisitzer)
Prof. Dr. med. D. Vordermark, Halle (Saale) (2. Beisitzer)
Dr. med. R. Baumann, Siegen (3. Beisitzer)
Prof. Dr. med. S. Höcht, Saarlouis (4. Beisitzer)

Veranstaltungsort
Steigenberger Hotel am Kanzleramt , Saal A+B (Erdgeschoss)
Ella-Trebe-Straße 5, 10557 Berlin

Anmeldung

Das Anmeldeformular steht auf der Homepage des Veranstalters 
(www.bvdst.de) unter der Rubrik Ärzte/Aktuelles zum Herunterladen bereit.
Anmeldefrist: 11.11.2022!

Teilnahmebeiträge
Mitglieder des BVDST

Die Anmeldung zum Symposium erfolgt über die Geschäftsstelle des 
Veranstalters, die wie folgt zu erreichen ist: 
Berufsverband Deutscher Strahlentherapeuten e.V. (BVDST) 
- Geschäftsstelle - 
Carmerstraße 2, 10623 Berlin 
Tel: 030 310 07 714 0;  Fax: 030 310 07 714 77;  E-Mail: info@bvdst.de 

 
 � Chefärzte/Leitende (Ober-)Ärzte im KH od. MVZ/ 300,00 € 

niedergelassene Ärzte 
 � Nicht leitende Ärzte/Oberärzte/  180,00 € 

Angestellte Ärzte im MVZ od. in Praxis 
 � Assistenzärzte/Pensionäre/Rentner 120,00 €

Nichtmitglieder des BVDST
 � Chefärzte/Leitende (Ober-)Ärzte im KH od. MVZ/  500,00 € 

niedergelassene Ärzte/Beratungsärzte in Institutionen
 � Nicht leitende Ärzte/Oberärzte/  350,00 € 

Angestellte Ärzte im MVZ od. in Praxis 
 � Assistenzärzte/Pensionäre/ Rentner 250,00 €

Die Teilnahmegebühr ist bis spätestens zum 18.11.2022 auf das Konto des 
BVDST zu überweisen. Schriftliche Um- und Abmeldungen sind bis fünf 
Tage vor Tagungsbeginn möglich. Danach ist der volle Teilnahmebeitrag zu 
entrichten. 

Bankverbindung
Deutsche Apotheker- und Ärztebank Berlin, 
IBAN: DE46 3006 0601 0002 8229 03, BIC: DAAEDEDDXXX

Wir danken der „Arbeitsgemeinschaft Radioonkologie in der Praxis“ der Deutschen 
Gesellschaft für Radioonkologie e. V. (DEGRO) für ihre freundliche Unterstützung.

LAGEPLAN – VERKEHRSANBINDUNG

MIT DEM FLUGZEUG

 � Flughafen Berlin l Brandenburg (BER) 
Per Direktverbindung (RB14 und FEX, ca. alle 15 Minuten) bis zum 
Hauptbahnhof fahren. Ausgang Washington Platz benutzen, von dort 
aus erreichen Sie das Hotel in 2 Minuten zu Fuß. Gesamtdauer ca. 30 
Minute

MIT DER BAHN

 � Hauptbahnhof 
Ausgang Washington Platz; 2 Minuten zu Fuß

Wir bitten um Verständnis, dass wir uns die Absage der Veranstaltung bei 
zu geringer Teilnehmerzahl (spätestens zwei Wochen vor Beginn) oder 
bei Hotelschließung (auch bei Nichtdurchführbarkeit der Veranstaltung 
aufgrund behördlicher Anordnungen) vorbehalten müssen. Die gezahlte 
Teilnehmergebühr werden in diesen Fällen erstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind, außer in Fällen vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Verhaltens des Veranstalters, seiner Angestellten oder sonstigen 
Erfüllungsgehilfen, ausgeschlossen.
 

Akkreditiert durch



VORWORT

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Freunde des Berufsverbandes Deutscher Strahlentherapeuten e. V., 

ich würde mich außerordentlich freuen, Sie nach 2-jähriger Pause 
bei unserem diesjährigen BVDST-Herbstsymposium ganz herzlich im 
Steigenberger Hotel Am Kanzleramt begrüßen zu dürfen. Ich darf Sie 
zu diesem Event ganz herzlich einladen und glaube, dass wir ein sehr 
interessantes Programm für alle Teilnehmer*innen haben zusammenstellen 
können.

Das Herbstsymposium widmet sich zunächst dem Thema „Inflation und 
Teuerungsrate“.  Hierzu haben wir Referenten sowohl aus dem ambulanten 
wie auch dem stationären Sektor gewinnen können.

Die Übernahme von strahlentherapeutischen Praxen und Institutionen 
durch Investorengruppen stellt ein immer präsenteres Szenario dar – 
diesem Themenkomplex soll das Herbstsymposium ebenfalls eine Bühne 
geben, um mit den verschiedenen Referenten Vor- und Nachteile zu 
diskutieren.

Hier haben wir Vertreter einer großen Holding für Radiologie und 
Strahlentherapie in Deutschland als Referenten gewinnen können. 
Ein Mitglied des Bundestages betrachtet als Referent die Entwicklung 
aus politischer Sicht. Mit einer juristischen Würdigung solcher 
Übernahmeszenarien beenden wir diesen Themenkomplex zunächst für 
den ersten Veranstaltungstag, wobei sich das hieran anschließende Forum 
BVDST mit Fakten und Ausblicken auf die EBM-Novellierung und die letzten 
Ergebnisse des Bewertungsausschusses – traditionell am Freitagnachmittag 
– nicht fehlen darf.

Der zweite Tag des diejährigen Herbstsymposiums wird sich dann zunächst 
nochmals mit der Übernahme von strahlentherapeutischen Praxen 
beschäftigen; hier ist es uns gelungen, einen Referenten zu gewinnen, der 
die Vorteile einer inhabergeführten Praxisstruktur im Bereich radiologischen 
Kolleg*innen aufzeigen wird. Weiterhin freuen wir uns, dass ein Vertreter 
des Vorstands der KZBV Entwicklungen aufzeigen und Erfahrungswerte der 
vergangenen Jahre mit den Teilnehmer*innen teilen wird.

Der Samstag endet mit dem Thema des dramatischen Zuwachses 
des Fachkräftemangels und den Möglichkeiten der Gegensteuerung. 
Hierzu konnten wir ebenfalls Referenten gewinnen, die uns praxisnahe 
Möglichkeiten aufzeigen werden, wie die Zukunft aktiv mit- und 
umgestalten werden kann – und muss.

Es würde den Vorstand des Berufsverbandes und mich sehr freuen, wenn 
Sie auch in diesem Jahr wieder zahlreich am Wochenende des 1. Advents 
nach Berlin kommen würden, um mit uns diese Veranstaltung zu erleben 
und mit Ihrer Diskussion – endlich wieder persönlich präsent – zu gestalten.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. F.-J. Prott
Vorsitzender
– BVDST –

FREITAG, 25.11.2022

12:00 – 13:00 Uhr “Come-Together” (Foyer)

13:00 Uhr Beginn des Symposiums

13:00 – 13:45 Uhr

Inflation und Teuerungsrate – 
Auswirkungen für die Strahlentherapie 

 � Krankenhäuser im Strudel der Preissteigerung 
Oliver Wiedmann l Berlin

Diskussion

13:45 – 14:30 Uhr  � Neue (strahlentherapeutische) Leistungen 
in der vertragsärztlichen Versorgung? 
Rahmenvorgaben des Gemeinsamen 
Bundesausschusses 
Dr. Henning Adam l Berlin

Diskussion

Übernahme von strahlentherapeutischen Praxen 
und Institutionen durch Investoren (Teil 1)

14:30 – 15:15 Uhr  � Vorteile der modernen Strahlentherapie in 
einem großen Verbund 
Dr. Dr. Dirk Knüppel l Frankfurt 

Diskussion

15:15 – 16:00 Uhr  � Investorengetragene Praxisverbünde 
vs. inhabergeführte (überörtliche) 
Berufsausübungsgemeinschaften –  
ein politischer Ein-/Ausblick 
Dietrich Monstadt l Berlin

Diskussion

16:00 – 16:30 Uhr Kaffeepause (Foyer)

16:30 – 17:00 Uhr  � Übernahmeszenarien – Eine tatsächliche oder 
rechtliche Frage? 
Prof. Dr. Bernd Halbe l Köln/Berlin

Diskussion

FREITAG, 25.11.2022

FORUM BVDST
Aktuelles Thema:  
EBM-Reform in der Strahlentherapie

17:00 – 17:30 Uhr  � EBM – Wo stehen wir? Sichtweise der KBV 
Matthias Sokoll l Berlin

Diskussion

17:30 – 18:00 Uhr  � EBM – Wo stehen wir?  
Sichtweise des BVDST 
Dr. Winfried Leßmann l Leverkusen

Diskussion

ca. 18:00 Uhr Ende des 1. Symposiumstages

SAMSTAG, 26.11.2022

09:00 Uhr Beginn des 2. Symposiumstages

Übernahme von strahlentherapeutischen 
Praxen und Institutionen durch Investoren 
(Teil 2)

09:00 – 09:45 Uhr  � Übernahme durch Investoren als 
Alternative – sind inhabergeführte Praxen 
und Institutionen noch zukunftsfähig? 
Dr. Thomas M. Bahr l Berlin

Diskussion

09:45 – 10:30 Uhr  � Fremdinvestoren in der zahnärztlichen 
Versorgung – Fluch oder Segen? 
Martin Hendges l Berlin

Diskussion

10:30 –11:00 Uhr Kaffeepause (Foyer)

Zuwachs des Fachkräftemangels 
– Möglichkeiten und Wege eines 
Gegensteuerns!?

11:00 – 11:45 Uhr  � Personalsituation in Praxen der 
vertragsärztlichen Versorgung 
Markus Leibner l Berlin

Diskussion

11:45 – 12: 30 Uhr  �Wie kann aus Sicht der Mitarbeiter*innen 
durch Steigerung der Attraktivität des 
Arbeitsplatzes dem Fachkräftemangel 
begegnet werden? 
Juliane Zobel l Berlin

Diskussion

12:30 – 13: 00 Uhr  �Wesentliche Änderungen und 
Auswirkungen des neuen Berufsgesetzes 
auf Ausbildung und Fachkräftesituation 
Michael Rohloff l Berlin

Diskussion

ca. 13:00 Uhr Ende des Symposiums




